
 

Die guten Seiten in Rahlstedt 

Ausgabe Juni 2016

PERSÖNLICHES 
INTERVIEW

Wird NENA 
in Rahlstedt 

auftreten?

An alle Haushalte in Rahlstedt und Umgebung (kostenlos)

KINDER-
KONFERENZ
 
Grundschüler
erleben
Demokratie

BEWEGUNG
IM ORTSKERN

Die IGOR
startet mit
neuem Konzept

TENNIS-
TALENT

Marvin Möller
erstmals bei den
French Open

 RAHLSTEDT       Leben

MISSION 

EISTEST: 

Wo schmeckt

das Eis

am besten?

ab Seite 9



3  RAHLSTEDT        Leben |

ich habe einen Traum: Ich darf NENA persönlich interviewen 
und mit ihr über unseren Stadtteil plaudern. Nur geträumt? 
Nein, das ist wirklich passiert! Das gesamte Interview können 
Sie ab S. 6 lesen. 
Besonders gefreut habe ich mich auch über das gemeinsame 
Gespräch mit Carmen Hansch vom Kulturverein und Ursula 
Nestler vom KulturWerk – zwei die mit ihren Institutionen in 

Rahlstedt kulturell viel bewegen. Auch sie erfüllen meine Träume: Sie beleben den 
Ortskern Rahlstedt. Der Kulturverein wird beispielsweise eine Skulpturenausstel-
lung im Herbst in der Fußgängerzone bis hin zu den Wandseterrassen organisieren. 
Dieser „Figurendialog“ mit Arbeiten der Künstler Hanno Edelmann, Heinz Schrand 
und Bernd Stöcker wird „unsere Eva“ vor Schweinske nicht mehr so einsam daste-
hen lassen. Das KulturWerk plant Veranstaltungen im neu entstehenden Kulturcafé 
an der Hagenower Straße. Und die IGOR formiert sich neu, um ebenfalls frische 
Impulse in den Ortskern zu bringen. So wird es dieses Jahr voraussichtlich wieder 
einen kleinen Weihnachtsmarkt geben.
Und dann ist da noch Marvin Möller vom RHTC, der mit seinen 17 Jahren schon 
sehr erfolgreich die internationalen Tennisturniere erstürmt. Sein Traum ist es, in 
Wimbledon zu siegen.
Wovon träumen Sie? Packen Sie es an und lassen Sie Ihre Träume wahr werden, 
denn es ist so ein unbeschreiblich schönes Gefühl!
Ich wünsche Ihnen einen traumhaften Sommer.  
            Herzliche Grüße 
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Sportliches Rahlstedt 
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Literatur
Mein Job

Veranstaltungen

Wunder geschehn
„4 Kugeln bitte"
2 Vereine bewegen mehr als 1 Verein
Dit & Dat
Die IgoR, die Interessengemeinschaft 
ortskern Rahlstedt
besondere Angebote für besondere bedürfnisse 
Demokratie von klein auf lernen
unser Hoffnungsträger für Wimbledon
Claudia Sohns will's wissen
Im Speckmantel von Alexander Posch 
meine Dame, noch ein Croissant?
Nicht verpassen!

Wo 
schmeckt 
das Eis am 
besten?

Täglich geöffnet 8:00 - 22:00 Uhr

Rahlstedter Straße 152, 22143 Hamburg
www.members-club.info
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Alec Völkel von BossHoss 
sagte zu NENA bei 
“Sing meinen Song”: "Mit 
Gitarre bist du so sexy!"

INTERVIEW

Das ganze Projekt hat unglaublich viel Spaß 
gemacht, und ich kann dabei nicht auf ein-
zelne Songs schauen. Die Cover-Versionen 
in ihrer musikalischen Vielfalt waren so 
inspirierend für mich, dass ich einige dar-
aus bereits in mein eigenes Live-Programm 
eingebaut habe.   

Nur deine Tochter larissa war zu sehen, 
war der Rest der Familie auch dabei?
Ich habe Larissa und meinen Gitarristen 
John eingeladen mitzukommen, so hatte ich 
zwei tolle Leute aus meiner Band dabei. Das 
war wichtig, für unsere Arbeit dort. Auch 
die anderen Künstler haben einzelne ihrer 
vertrauten Musiker mitgebracht – das war 
neu in dieser Staffel. 

Wie kam es, dass Ihr nach Hamburg 
Rahlstedt gezogen seid?
In Berlin wurde es mir mit vier Kindern 
zu groß und unübersichtlich und Hamburg 
war immer schon meine zweite Lieblings-
stadt. Freunde haben uns damals begeistert 
von Rahlstedt erzählt, und dem Impuls sind 
wir gefolgt. Als ich allerdings das erste Mal 
hier war, um mir Häuser anzusehen, hat-
te ich schon nach einer Stunde Heimweh 

nach Berlin und wollte auf keinen Fall wie-
der hierher zurückkommen. (lacht) Trotz-
dem hab ich dann einen zweiten Anlauf 
gemacht, und auf einmal war alles anders. 
Gleich das erste Haus, war der Volltreffer. 
Ich wusste sofort, das wird unser neues Zu-
hause. Inzwischen leben wir seit über 20 
Jahren hier und fühlen uns wohl. Es lohnt 
sich immer offen zu bleiben.

Was sind deine lieblingsplätze in  
Rahlstedt?
Ich gehe sehr gerne zur Eis-Insel, die Eisdie-
le mit dem Strandkorb. Dort ist es so süß 
und gemütlich ... 

Was war mit der Weihnachtsbeleuchtung 
im vergangenen Jahr los? Wir haben sie 
vermisst.
Unser schöner, alter Baum vor dem Haus 
hat einfach keine Lust mehr auf elektroni-
sche Weihnachtsbeleuchtung ... 

Wie sieht dein Rahlstedter Alltag aus?
Wenn ich zu Hause in Rahlstedt bin, ge-
nieße ich vor allem unsere Natur und das 
Zusammensein mit Freunden und Familie. 
Und mit meiner Lieblingsnachbarin jogge 
ich so oft es geht durch die angrenzenden 

muSIK

INTERVIEW VIRGINIE SIEMS

NENA LEbT SEIT 
23 JAHREN IN 
RAHLSTEDT. 
uNSERE bERüHmTE 
„NACHbARIN“ 
RoCKT DIE 
büHNEN 
DER WELT

NENA. Superstar. Ich darf sie persön-
lich treffen. Wow. Ich freue mich  
riesig auf den Termin und habe  

viele Fragen rund um Rahlstedt im Gepäck. 
Aber vorweg erstmal ein paar Fragen zu 
Südafrika und zu „Sing meinen Song – das 
Tauschkonzert“:

Wie war es in Südafrika? 
Es war ein herrliches Erlebnis! Mit netten 
Menschen zusammenzukommen, in Südaf-
rika eine Mini-WG zu gründen, um Musik 
zu machen - da war ich gerne dabei!

Welcher Song hat dir am meisten Spaß 
gemacht zu performen?

SüDAFRIKA:

WuNDER  gESCHEHN

Kurse, Einzelstunden,  
Entspannungsbehandlungen, 

Kinderyoga  
Seva Kaur, Schweriner Straße 11, Tel. 040-555 70 206     

 www.yoga-rahlstedt.de

MUSIK

RAHLSTEDT 
ROcKT

Freitag 1. 7.  

Samstag 2.7.
Schimmelreiterweg 11

„Gleich das 
erste Haus, war 
der Volltreffer.
Ich wusste sofort, 
das wird unser 
neues Zuhause.“

ANzEIgE
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muSIK mISSIoN EISTEST 

Marktforscherin in Rahlstedt

Wie genau kennen Sie Ihre Kunden?
Diplom-Ökonomin

Claudia Sohns 

Sie würden gerne wissen, ob Sie mit 
Ihrem Angebot Ihre Zielgruppe erreichen?
Ich unterstütze Sie gerne mit

 · Marktanalysen · Verbraucher-, Kunden-, Mitarbeiterbefragungen · Fragebogenerstellungen · Auswertungen · Produkttests uvm.
 

 

 
sohnsresearch

Marktforschungsberatung
Tel. 040 / 730 500 81

Mobil: 0176 / 609 600 06
Email: info@sohnsresearch.de

www.sohnsresearch.de

4 KugELN bITTE!  
Wir 4 vom Stadtteilmagazin starten die „mission  
Eistest“. Probiert werden je 4 Eissorten in 4 Eiscafés 
im ortskern: Vanille, Schokolade, Erdbeere und 
eine ausgefallene Sorte. bewertungskriterien: cremig, 
fruchtig, künstlich, lecker  TExT VIRGINIE SIEMS  FoToS JENS WEHdE

ANzEIgE 

Wirst du in diesem Jahr am 1./2. Juli bei 
Rahlstedt Rockt auftreten?
Leider kann ich in diesem Jahr nicht dabei 
sein, da ich selber in Wien ein Konzert spie-
le. Aber auch in diesem Jahr rockt RR natür-
lich wieder mit ganz tollen Bands. Kommt 
auf jeden Fall vorbei und rockt mit!

Was hältst du davon, in Rahlstedt ein 
Konzert zu geben?
Leider haben sie uns ja den schönen, al-
ten Rahlstedter Bahnhof abgerissen. Den 
hätte man zu einer ganz tollen Live-Loca-
tion umbauen können. An so einem Ort 
würde ich in Rahlstedt gerne mal spielen. 
Vielleicht tut sich da ja noch mal was ... Ich 
wär sofort dabei!

Vielen dank für das Gespräch am 
Flughafen. Vielleicht treffen wir uns das 
nächste Mal in Rahlstedt?
Ja, wahrscheinlich bei Budni oder so. 
(lacht) n  
 

Wiesen und Wälder,  schön 
langsam, so dass  wir uns  
unterhalten  können. 

Wo gehst 
du einkaufen?
Am liebsten bin ich im Hofladen auf Gut 
Wulfsdorf, und ich freue mich über den 
neuen Bioladen in Rahlstedt.

Stichwort Ernährung. Hast du ein lieb-
lingsessen?
Croissants und Grüne Smoothies.

Wieviel Musik wird zu Hause gespielt?
24 Stunden, 365 Tage im Jahr! (lacht)

„Leider haben sie  uns ja den 
schönen, alten Bahnhof  abge-
rissen. Den  hätte man zu einer  
ganz tollen Live-Location 
umbauen können.“
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mISSIoN EISTEST 

3.  STATION:

Familie mit 
Liebe zum Eis
Im Eiscafé Millennium treffen  
wir auf Familie Emini – Mutter, Tochter und 
ihr Mann Emri. Sie sind mit Leidenschaft 
dabei und entführen uns direkt in ihren Eis-
keller, wo sie das Eis selbst herstellen. Sie 
verstehen ihr Handwerk! Uns überzeugen 
sie mit den besonderen Eissorten. Aus der 
Vielzahl erhält das Snickers-Eis schließlich 
unseren Siegpunkt – einfach himmlisch! 
Außerdem lädt die familienfreundliche  
große Terrasse zum Verweilen ein.
Rahlstedter Bahnhofstraße 4b

1.  STATION:

Musik-Eis im center
Das San Marco ist unsere erste An-
laufstelle – bei Kindern bekannt für 
das Musik-Eis. Hier werden die Streu-
sel in die Waffel gegeben, so dass 
eine Rassel entsteht. Wir probieren 
die drei Klassiker und cookies. Unser 
Favorit steht schnell fest, denn un-
sere Erdbeertesterin kann sich jetzt 
schon keine Steigerung mehr vorstel-
len. Es handelt sich ja auch nicht um 
ein reines Erdbeer-Eis, sondern um 
ein Erdbeerjoghurt-Eis! 
Rahlstedt Center, Erdgeschoss

Sensationell: 
das Snickers-Eis   

Sensationell:  
das Vanille -Eis
Rahlstedter Bahnhofstraße 32

2.  STATION:

Fast wie in Italien 
Das Venezia ist bekannt für seine gut besuchte 
Terrasse in der Fußgängerzone – der ideale Ort 
zum Sehen und Gesehen werden. Monika empfiehlt 
uns als Extrasorte zu unseren drei Klassikern ihr 
Kirsch Amarena-Eis. Am Ende entscheidet unser 
Schokotester, dass es hier - im Vergleich zu den 
anderen 3 Eiscafés - das leckerste Schokoeis gibt. 
Den Siegpunkt vergeben wir daher an das cremige 
Schokoladeneis mit den Nougatstückchen.
Schweriner Straße 3

Sensationell: das 
Erdbeerjoghurt-Eis*Wir besuchen die vier Eiscafés unangekündigt, 

werden aber überall sehr freundlich bedient. 
unsere „mission: Eistest“ ist ein riesiger Spaß 
und unser großes Fazit überrascht nicht wirklich: 
geschmack ist und bleibt geschmackssache.

Monika und Kabir sind ein 
eingespieltes Team. 
Sie bedient an den  

Tischen und er wirbelt 
hinter der Theke.

Sensationell: das  
Schokoladencreme-Eis 
mit Nougatstückchen
*

4. STATION:

Reif für die Insel:
Die Eis-Insel hat Kultstatus. Hinterm 
Tresen steht Torben, es sei denn, er 
stellt gerade sein Eis her. Hier sitzt man 
unter Bäumen, wer mag im Strand-
korb – Tische und Stühle laden herrlich 
idyllisch abseits vom Einkaufstrubel 
zum Träumen ein. Endlich ist auch 
unsere Vanille-Testerin verzückt. Torben 
serviert ihr ein Vanille-Eis, das sich  
geschmacklich tatsächlich von den  
anderen positiv absetzen kann.  
Der Siegpunkt Vanille geht  
daher an die Eis-Insel. 

Venezia
Millennium

Eis-Insel

*

*
das junge Paar unter-
stützt den Familien- 
betrieb mit viel 
Engagement.

Geheimtipp 

dunkle 

Schokolade!

San Marco

Torben empfiehlt uns sein Himbeer-Eis 
mit Schokostückchen … hmm, lecker.

Nico hat mit  
seinem Musik-Eis die  
Herzen der Kinder erobert. 
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HERzLICH WILLKommEN KuLTuRKuLTuR

Wir bieten an, Kunst nicht nur zu konsumie-
ren, sondern selbst zu gestalten und dabei 
zu experimentieren. Wir möchten Menschen 
vernetzen.
 Ein typisches Jahresprojekt war anlässlich 
der igs in Wilhelmsburg „GartenARTen“. mit 
Vorträgen, offenen Gärten und einer thema-
tischen Ausstellung mit dem 3. Publikums-
preis.  Typisch sind auch die Zwischenspiele 
im Center, eine Mischung aus Konzert und 
Gespräch, oder die Werksgespräche.

Wenn ich das mal kurz einwerfen darf, bei 
unseren Veranstaltungen ist der Dialog auch 
keine Seltenheit und durchaus erwünscht. 
Außerdem setzen wir uns für allgemeine 
Rahlstedt betreffende Themen ein. So haben 
wir uns für die Weihnachtsbeleuchtung in 
der Fußgängerzone stark gemacht, die in die-
sem Jahr nach baulichen Veränderungen das 
erste Mal wieder aufgehängt werden kann. 
Überhaupt liegen uns die Gestaltung und 
das Bespielen der Fußgängerzone sehr am 
Herzen. Im Moment beschäftigen wir uns ge-
rade damit, Schilder für historische Gebäude 
in Rahlstedt zu entwickeln und die Geschich-
te der Rahlstedter Wassermühle (Giffey) bes-
ser sichtbar zu machen. 

Wann findet Kultur im Rahlstedter Alltag 
statt?
Kunst im öffentlichen Raum ist uns wie eben 
schon erwähnt sehr wichtig. Bei einem un-
serer kommenden Projekte, möchten wir 
die Kunst direkt zu den Menschen bringen 
und bereiten gerade die Skulpturenausstel-
lung „FIGURENDIALOG“ für den Rahlstedter 
Ortskern vor. Für vier Monate werden uns ei-
nige Künstler im Herbst ihre Skulpturen zur 
Verfügung stellen, die „unserer Eva“ dann 
Gesellschaft leisten werden.
Von uns vor allem im Center, in der Bü-
cherhalle und bei Heymann. Ab Ende 2016 
werden wir im neuen Veranstaltungsraum 
des Vereins Gabriel am Güstrower Weg als 
Kooperationspartner das Veranstaltungspro-
gramm mitgestalten.

In Rahlstedt ist viel los, denn es gibt gleich 
zwei Institutionen, die unseren Stadtteil 
kulturell bereichern: den Kulturverein 

und das KulturWerk. Beide Vereine wurden 
längst mit dem Wandsbeker Kulturpreis aus-
gezeichnet. Sie bieten immerzu interessante, 
niveauvolle Veranstaltungen an – in einigen 
Fällen kooperieren sie sogar. Ich möchte 
mehr über ihre Ziele, ihre Gemeinsamkeiten 
und Unterschiede wissen und treffe mich 
mit Carmen Hansch, 1. Vorsitzende vom 
Kulturverein, und mit Ursula Nestler, 1. 
Vorsitzende vom KulturWerk.

Wir sprechen heute über Kultur. das 
ist ein sehr dehnbarer Begriff, den wir 
zunächst eingrenzen sollten. Wo fängt 
Kultur an und wo hört Kultur auf? Steht 
Kultur einzig für alles künstlerisch Ge-
staltete, wie z.B. Musik und Malen?
Was ist Kultur?
Kultur ist identitätsstiftend und hat viel mit 
Verständnis für andere zu tun. Es geht z.B. 
auch um Sprachkultur und Streitkultur und 
folglich um den Umgang miteinander. Der 
Austausch und das Beschäftigen mit ande-
ren Themen sind wichtig. So erlebe ich es 
immer wieder, dass neue Eindrücke einen 
verändern und Menschen sich dadurch wei-
terentwickeln.
Kultur ist die Fähigkeit zu Selbstbestimmung 
und Selbstentwicklung. Es ist ein Prozess, 
der Veränderungen hervorbringt. Kultur 
bestimmt aber auch, wie eine Gesellschaft 
nach außen wirkt. Kultur ist auch das, was 
Rahlstedt lebenswert macht. Dazu möchte 
das KulturWerk seinen Beitrag leisten.

Für welchen Teil von Kultur stehen Sie 
mit Ihrer Institution?
Den Rahlstedter Kulturverein gibt es seit 
1999, die Kulturwochen mit den damaligen 
Arbeitskreisen Geschichte und Kultur seit 
Mitte der 90er. Unser Verein ist vielen vor 
allem bekannt für die jährlich im September 
stattfindenden Rahlstedter Kulturwochen, 
für unsere Geschichtswerkstatt, die sich mit 
dem historischen Rahlstedt beschäftigt und 
für das Rahlstedter Jahrbuch für Geschich-
te und Kultur. Inzwischen bieten wir aber 
das ganze Jahr über Veranstaltungen für 
ein breites Publikum: Vorträge, Lesungen, 
Konzerte, Ateliergespräche mit Künstlern, 
Fahrradtouren, Besuche von Museen und 
Ausstellungen in ganz Hamburg, etc.

2009 entstand auf Initiative von neu Zuge-
zogenen zusammen mit schon lange in Rahl-
stedt kulturell Aktiven schnell eine dynami-
sche Gruppe, die das KulturWerk gründete. 
Alle vermissten eine bestimmte Art von 
Kultur und ein Kulturzentrum. Bekannt ge-
worden sind wir durch die Öffnung des al-
ten Rahlstedter Bahnhofs. Uns geht es um 
den Dialog und den interaktiven Austausch. 

Verändert sich das kulturelle Interesse 
mit dem Alter?
Ja, die Interessen verschieben sich mit zu-
nehmendem Alter.
Kultur ist keine Frage des Alters, aber ja, die 
Interessen verändern sich.
 
Wie muss Kultur sein, um eine hohe 
Aufmerksamkeit bei den Rahlstedtern 
zu generieren? 
Vergangene Veranstaltungen des Kulturver-
eins mit Wolf Biermann, Rüdiger Nehberg, 
Hellmuth Karasek oder z.B. Yared Dibaba im 
letzten Jahr erreichten ein großes Publikum.
Sie muss außergewöhnlich sein, wie etwa 
unsere literarische Bustour durch Rahlstedt, 
oder es müssen namhafte Persönlichkeiten 
in unseren Stadtteil kommen.

Warum finden in der Allzweckhalle 
„Forum“ keine bzw. wenige Kulturver-
anstaltungen statt?
Die Schwierigkeit besteht in der Größe der 
Location, die bis zu 1.000 Leute fassen kann. 
Wir haben daher Kontakt zu einer Künstler-
agentur aufgenommen und versuchen ab 
2017 Großveranstaltung zu organisieren, die 
nicht nur Rahlstedter anlocken wird.

EIN gESPRäCH mIT CARmEN HANSCH, 
1. VoRSITzENDE Vom KuLTuRVEREIN 
uND uRSuLA NESTLER, 
1. VoRSITzENDE Vom KuLTuRWERK

TExT VIRGINIE SIEMS  FoToS JENS WEHdE

2 VEREINE 
bEWEgEN mEHR 
ALS 1 VEREIN

die Arbeit im KulturWerk 
ist ihr großes Hobby, doch 

hauptberuflich ist Ursula Nestler 
Korrektorin bei der ZEIT.

www.kulturwerk-rahlstedt.de

die Arbeit im Kulturverein ist ihr großes 
Hobby, doch hauptberuflich ist Carmen 
Hansch Juristin, Malerin und Mitglied der 
Bezirksversammlung Wandsbek.

www.rahlstedter-kulturverein.de

ANzEIgE

Künstlerin 
Barbara Koch
Kunst und Malkurse
Künstlerhaus 
Ohlendorffturm

0162 1001179
www.barbara-koch.eu
info@barbara-koch.eu

ANzEIgEN

Einbau von Fenstern und Haustüren 
aus Holz, Alu oder Kunststoff 
und anderen Bauelementen  
Individuell und zuverlässig 

Yvonne Heiduck
Bargteheider Straße 111 · 22143 Hamburg

Tel. 398 711 29  oder 0172 48 48 804
a_bis_z_montageservice@gmx.de 
www.a-bis-z-montageservice.com
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KuLTuR

Sind Sie überrascht von der Rahlstedter 
Willkommenskultur?
Viele Menschen sind sehr offen, aber vie-
le Menschen haben auch Angst. Es wird 
schwierig, wenn die Ängste nicht ernst 
genommen werden. Es ist schön zu sehen, 
dass wir bisher mit keinen lauten Protestak-
tionen umgehen mussten, sondern dass der 
Dialog und das Netzwerken zwischen den In-
stitutionen und den Bürgern so erfolgreich 
funktionieren.
Willkommenskultur in Rahlstedt hat Traditi-
on. Erinnert sei an die Zeit nach dem 2. Welt-
krieg oder nach der großen Flutkatastrophe.

Rahlstedt ist über die Stadtgrenzen 
hinaus bekannt für den Palmen-Schild-
bürgerstreich. Was verbinden Sie mit 
Rahlstedt?
Auf gar keinen Fall die Palmen! Rahlstedt 
hat so viel mehr lebendige Natur zu bieten, 
wie z.B. die Rahlau im Ortskern, überhaupt 
dieser dörfliche Charakter mit dem Markt 
und dass man sich gegenseitig kennt.
Rahlstedt ist von der Bevölkerung so herr-
lich gemischt, wie auch die Bebauung wie-
derspiegelt: Villen und Hochhäuser in einer 
ländlichen Umgebung.

Was könnte Besucher nach Rahlstedt 
locken?
Ich wünsche mir, dass die Kulturwochen 
und die anschließende Skulpturenausstel-
lung einen gewissen Sogeffekt auslösen wer-
den.
Zum Beispiel ein kleines Festival des Kultur-
Werks.   

danke für das Gespräch! 

„Wir  bereiten 
gerade die Skulp-
turenausstellung 
„FIGURENDIALOG“ 
für den Rahlstedter 
Ortskern vor.“Carmen HansCH

„Kultur muss 
außergewöhnlich 
sein, wie etwa  unsere 
literarische Bustour 
durch Rahlstedt“UrsUla nestler 

ANzEIgE  
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Wenn der rechtskräftig festgestellte Anspruch 
bis zur Volljährigkeit befristet ist, muss der Un-
terhalt für die Zeit ab 18 neu berechnet werden. 
Die berechnung erfolgt nach anderen Grund-
sätzen als vor Vollendung des 18. Lebensjahrs: 
einkünfte muss sich der Volljährige vollständig 
anrechnen lassen (z.b. das volle Kindergeld, 
derzeit eUR 190). Der Anspruch richtet sich auf 
Geldleistung gegen beide elternteile, auch wenn 
der Achtzehnjährige bei einem elternteil wohnt. 
Wohnt der junge Volljährige noch zu Hause, 
bestimmt sich der betrag, der ihm als Unterhalt 
zusteht, nach der 4. Altersstufe der Düsseldor-
fer Tabelle. Aus den addierten nettoeinkommen 
beider eltern ergibt sich der Tabellenunterhalt, 
den er beanspruchen kann. beträgt das ad-
dierte, um Aufwendungen bereinigte nettoein-
kommen der eltern z.b. eUR 4.000, beträgt der 
zustehende Unterhaltsbedarf eUR 554. Dieser 
betrag ist zwischen den eltern aufzuteilen.  
Da junge Volljährige häufig wenig Geld haben, 
empfiehlt es sich, die Unterhaltsberechnung 
durch die > ÖRA anfertigen zu lassen.

→Ö|r|a|:   Öffentliche Rechtsauskunft- 
und Vergleichsstelle Hamburg, Bezirksstelle 
Rahlstedt. Im Ortsamt Rahlstedter Str. 151, 
22143 Hamburg, Di +Do 17.00 Uhr- 18.30 Uhr  

Wenn der Volljährige bereits einen eigenen 
Haushalt hat, beträgt der Unterhaltsanspruch 
(- bedarf) eUR 735 abzüglich eigener einkünf-
te des Volljährigen. Dieser betrag ist wie oben 
geschildert zwischen den eltern aufzuteilen. 

Haben Sie 
Fragen zum  
Unterhalt? 

Ich berate Sie gern:  
Rechtsanwältin  
Ulrike Kosin, 
www.ra-kosin.de
Besprechungsraum 
in der Rahlstedter Straße 14

DIE ANSPRüCHE WACHSEN 
mIT…. uNTERHALT  
FüR VoLLJäHRIgE

§
SCHREIbWAREN  Im KINDERREIgEN
HEFTE, bLÖCKE  STIFTE – 
ALLES FüR DIE SCHuLE

Die Schreibwaren findet man im Kinderreigen die Spieltreppe 
runter und dann gleich rechts. Dort stehen die gut sortierten  
Regale mit Blöcken und Heften in allen erdenklichen Lineatu-
ren und Größen. Familie Jensen steht Ihnen mit Rat und Tat zur 
Seite, wenn es wieder heißt, die Schulsachen der Material-Listen 
für das nächste Schuljahr zu besorgen. Familien mit mehr als 

einem Kind wissen ein Lied davon zu 
singen. Geben Sie Ihre Listen hier 
einfach ab und profitieren Sie von 
echtem Service. Die freundlichen  
Mitarbeiter suchen Ihnen alles 
zusammen oder bestellen ggf. 
einzelne Dinge nach, während Sie in 
Ruhe nach anderen Dingen stöbern 
können.  
Dort wo die Fußgängerzone aufhört, 
fängt der Einkaufsspaß erst an.

Rahlstedter Bahnhofstraße 39

AuDI AHRENSbuRg 
AuSzEICHNuNg 
zum AuDI ToP  
SERVICE PARTNER 2016

Mit diesem Gütesiegel werden überdurchschnitt-
liche Leistungen im Service und besonders hohe 
Kundenzufriedenheit von der AUDI AG gewür-
digt. „Ich bin sehr stolz auf unser Service-Team. 
Sie haben unsere Kunden jeden Tag aufs Neue 
mit Leidenschaft und Kompetenz begeistert. 
Der Titel ist aber auch für unsere Kunden eine 
Garantie, dass sie bei uns als Herstellerbetrieb 
nur besten Service und hervorragende Qualität 
bekommen“, freut sich Jürgen Deforth, Ge-

schäftsführer der Audi Hamburg GmbH.
Am Standort Audi Ahrensburg sind sehr viele langjährige und er-
fahrene Mitarbeiter beschäftigt, die eine große Stammkundschaft 
haben. „Zudem klappt die bereichsübergreifende Zusammenarbeit 
bei uns perfekt“, erklärt Thomas Arnold Serviceleiter Ahrensburg. 
www.audizentrum-hamburg.de

N
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Ahrensburg ist nur einen Katzensprung von  
Rahlstedt entfernt. über die B75 ist man in 
10 Minuten schon da. Die Ahrensburger  
Unternehmen ergänzen das Rahlstedter  
Angebot optimal.  Auf zu neuen Ufern!

… in nur  10 minuten von 
rahlstedt nach ahrensburg AHRENSbuRg

HAmbuRgS SCHÖNE 
NACHbARIN

Holzland H. Wulf GmbH
Bahnhofstr.19
22926  Ahrensburg
www.holzlandwulf.de

PARTySERVICE 
DWENgER
uRLAub AuF 
DEm TELLER

Die kulinarische Küche der Mittel-
meerregion ist stets etwas ganz 
Besonderes, durch die Frische 
der produkte und die zahlreichen 
Kräuter genießt jeder Anlass das 
passende Essen. Wir empfehlen 
Ihnen z.B. unsere Tapas „Viva 
Espana“ oder unser Griechi-
sches Buffet „piräus“. Sie können 
selbstverständlich auch gerne 
komplett nach Ihren Wünschen 
wählen, zwischen den Vorschlägen 
die produkte tauschen oder ganz 
individuell nach ihrem Geschmack 
ergänzen. Gerne erstellen wir 
Ihnen im Rahmen eines persön-
lichen Gesprächs ein auf Ihre 
Wünsche und Bedürfnisse ausge-
richtetes, individuelles Angebot. 
Wir freuen uns auf Ihre Anfragen 

Merkurring 38-40, Tel. 67 59 86 0
www.dwenger.de

Der Rahlstedter Sc hat eine der größten Fußball-Jugend-
abteilungen Hamburgs. In den letzten Jahren ist es dem 

Verein gelungen, neben dem Breitensport auch den  
Leistungsbereich aufzubauen. Aufgrund knapper Budgets 

war es jedoch schwierig, eine entsprechende Trainings-
ausstattung anzuschaffen. So kam es gerade recht, dass 

die Sparkasse Holstein im Januar wieder ihre große Aktion 
„30.000 für 30 tolle projekte in der Region“ gestartet und 
damit die Umsetzung von 30 projekten mit je 1.000 Euro 

unterstützt hat. Der Rahlstedter Sc gehört zu den  
glücklichen Gewinnern und konnte damit nun wichtige  

Gegenstände für ein leistungsgerechtes Training anschaffen. 
Rahlstedter Bahnhofstr. 9, www.die-neue-generation-sparkasse.de

AUTOHAUS MIcHAEL
DeR neUe SSAnGYonG XLV: 
VIeLSeITIG UnD nocH GeRäUMIGeRViel

Platz auf kompaktem Raum: Mit dem SsangYong XlV bringt der südkoreanische 
Allradspezialist nun eine verlängerte Version seines Kompakt-SUV Tivoli auf den 
Markt. das 4,44 Meter lange Modell kombiniert hohe Vielseitigkeit mit noch  
mehr Platz: Bei einem unveränderten Radstand von 2,60 Metern ist das Koffer-
raumvolumen um 70 Prozent auf nunmehr 720 liter gestiegen. 

Mit umfangreicher Serienausstattung an Bord  
ist der SsangYong XlV in deutschland ab dem  
17. Juni 2016 als Benziner ab 16.990 Euro  
und ab 19.490 Euro in der diesel- 
Variante erhältlich. Wie bereits  
beim Tivoli wird auch der  
SsangYong XlV in deutschland  
mit 5-Jahres-Garantie bis 100.000  
Kilometer laufleistung angeboten.

Holstenhofweg 55, 22043 Hamburg, www.autohaus-michael.de  

Marco Timm, leiter der Filiale Rahlstedt 
der Sparkasse Holstein, überreichte die 

Förderung aus der Aktion „30.000 Euro für 
30 tolle Projekte in der Region“ an Jörg Giese, 

Jugendobmann beim Rahlstedter SC.

JuWELIER bELIAN
SoFoRT bARgELD 

FüR ALTgoLD
Seit 23 Jahren ist Herr Belian neben dem 
Schmuckverkauf auch auf den Goldankauf 

spezialisiert. Er wiegt, prüft und rechnet vor den 
Augen seiner Kunden, wieviel Wert das mitge-

brachte Goldstück hat – kostenlos und unverbind-
lich. Auch Silber, platin, Schmuck, Brillianten, 

Münzen und Silberbesteck ab 90er Auflage 
können hier in Bargeld umgewandelt werden. 
Ein Besuch im Laden lohnt sich immer, denn 

auch die Schmuckauswahl von Thomas 
Sabo, Nomination, Fossil, Skagen und

Breuning ist brilliant.

Schweriner  Str. 2c

SPARKASSE HoLSTEIN
NEuES TRAININgS-EquIPmENT 

FüR DEN RAHLSTEDTER 
SPoRTCLub VoN 1905 E.V. 

myDERm
mEDIzINISCHE KoSmETIK 
FüR IHRE HAuT

Ein Fruchtsäurepeeling zählt zur medizinischen Kos-
metik und ist ein bewährtes Mittel, um die Haut von 
abgestorbenen Zellen zu befreien und zu verjüngen, 
bzw. weich und samtig zu erhalten. Es verbessert die 
Hautstruktur, erhöht Glanz, Festigkeit und Elastizi-
tät und reduziert aber auch Falten. Geeignet ist ein 
Fruchtsäurepeeling daher bei glanzlosem und fahlem 
Teint, trockener, schuppiger, rauer Haut, wie auch 
bei unreiner Haut oder bei vergrößerten poren. Auch 
pigmentveränderungen oder Altersflecken können 
reduziert werden. Da keine Haut wie die andere ist, 
bietet das myDerm Fruchtsäurepeeling die Möglichkeit 
die Konzentration individuell auf Ihre Haut einzustellen. 
Das myDerm Fruchtsäurepeeling setzt auf die gleichen 
bewährten Substanzen, die auch in der dermatologi-
schen praxis von Ärzten eingesetzt werden.

www.myderm.de

GEWINNSpIEL 
Suchen Sie die 12 Buchstaben, die 

wir auf den Seiten 15-20 verteilt  
haben und bringen Sie sie in die 

richtige Reihenfolge,  dann ergibt 
sich das Lösungswort:

_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _
Unter den einsendern verlosen wir 3 Fruchtsäure-

peeling-Sets. Der Preis wird von myDerm  
gesponsert. bitte schicken Sie das Lösungswort 

per e-Mail an: v.siems@rahlstedter-leben.de.  
einsendeschluss ist der 20. Juli 2016.  

Geben Sie bitte Ihre Anschrift an.  
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Ausgabe 1/2016:  lösungszahl 44 Osterküken. Gewonnen hat:  
Mohana N.  Gewinner der 3x2 Freikarten für Hagenbecks Tier-

park: Manuela H., leonie S., Jana K.

www.audi-ahrensburg.de

Audi Ahrensburg
Gänseberg 7
22926  Ahrensburg
www.audizentrum-hamburg.de

 

 

Kerstin Ruge
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TExT VIRGINIE SIEMS FoToS JENS WEHdE

die IGOR hat einen neuen vier-
köpfigen Vorstand gewählt – ein 
Team aus alt bewährten und neu-

en Köpfen: Thomas Petrovic von Wrobels 
Würstchenstand, Schuhmacher Frank Jo-
suweit, Unternehmensberater Uwe Twacht-
mann und Jörg Schulz vom Kieser Training.

Sie treten mit einem neuen Konzept zur 
Stärkung aller Geschäftsinhaber im Orts-
kern an und erweitern dafür ihre Reihen 
für Rahlstedter Gewerbetreibende und 
Handwerker, Selbstständige, Freiberufler 
und Führungskräfte auch außerhalb des 
Ortskerns. Die Idee ist, ein Netzwerk aufzu-
bauen, wo man sich gegenseitig unterstützt 
und empfehlen mag. Mit interessanten An-
geboten sollen außerdem Rahlstedter Un-
ternehmer als neue Mitglieder gewonnen 
werden. Eine Mitgliedschaft soll sich wie-
der lohnen und nicht nur als Dauerkarte 
für das Parkhaus verstanden werden.

Wir sprechen mit dem wiedergewählten 
1. Vorsitzenden Thomas Petrovic, der so  
umtriebig ist wie kein anderer. Er kennt 
Mann und Maus in Rahlstedt, weiß, wen 
er anrufen muss, wenn z.B. ein Bauzaun 
am Bahnhof fehlt – irgendwie ist er Bür-
germeister und Hausmeister zugleich. Per-
sönlich sprechen kann ihn jedermann bei 
einer Currywurst bei ihm am Marktstand.

ALTE bESEN KEHRTEN 
guT, NEuE bESEN 
KEHREN moDERNER!

Was sind die Aufgaben der IGOR?
Wir organisieren jedes Jahr einige Veran-
staltungen im Ortskern, wie z.B. den Wand-
selauf in Kooperation mit dem AMTV, ein 
Kinderfest im Sommer, einen Laternenlauf 
im November und dieses Jahr auch endlich 
wieder einen Weihnachtsmarkt.

Was machen Sie außerdem noch?
Viele organisatorische Dinge laufen im Hin-
tergrund wie z.B. die Abwicklung des Frei-
parkens im Sprinkenhof-Parkhaus hinter 
REWE oder die Begehungen mit dem Wege-
wart bzgl. Baumschnitt und störender Geh-
wegplatten. Es gibt natürlich noch viel mehr 
zu tun. Doch erstens gehen Veränderungen 
nicht von heute auf morgen und zweitens 
muss respektiert werden, dass die Mitarbeit 
in der IGOR ausschließlich ehrenamtlich ne-
ben dem Beruf erfolgt. 

Können Sie den Branchenmix im Orts-
kern beeinflussen?
Leider nein. Die Ladengeschäfte gehören 
rund 60 einzelnen privaten Grundeigentü-
mern, wovon die meisten ihr eigenes Süpp-
chen kochen, ohne auf die Wünsche aus der 
Bevölkerung einzugehen. Es wird der Mie-
ter genommen, der bereit ist, die mit 25-35 
Euro/qm relativ hohe Miete zu bezahlen.

Verhindert der Markt die Gestaltung der 
Rahlstedter Bahnhofstraße, weil Platz 
bleiben muss für die großen Wagen?
Die Gestaltungsmöglichkeiten – trotz markt-
bedingter freizuhaltender Flächen – sind 
längst nicht ausgeschöpft. Eine Rundbank 
um den großen Baum am Steidl-Platz ist in 
Planung. Die Gastronomen fordere ich regel-
mäßig auf ebenfalls Tisch und Stühle raus-
zustellen und ggf. zu erweitern, sobald wir 
abgebaut haben. Das wird nur sehr wenig in 
Anspruch genommen, was ich nicht verste-
hen kann. Außerdem wird bald eine Vitrine 
vom Kulturverein aufgestellt werden. Der 
Weihnachtsmarkt wird in der Schweriner 
Straße und bei den Wandseterrassen statt-
finden. Das ist alles problemlos möglich. Ich 
sehe nicht, welche Gestaltungsbestrebun-
gen wir mit dem Markt verhindern. 

ANzEIgEN

Der neu gewählte  IGOR Vorstand  
Unternehmensberater Uwe Twachtmann  
beschreibt uns das neue Konzept:
Auf der Mitgliederversammlung der IGOR am 26.04.16 habe ich 
ein neues Konzept vorgestellt, das auf den Stärken der IGOR 
basiert und sie aktiv nutzt: dem Bekanntheitsgrad in Rahlstedt, 
den zahlreichen persönlichen Kontakten zu Geschäftsleuten, 
Behörden und der Politik sowie der seit über 40 Jahren beste-
henden Struktur des eingetragenen Vereins.

Wir werden den bisherigen Fokus auf Ortskern und Ladengeschäfte deutlich 
ausweiten. Zukünftig wird die IGOR allen Rahlstedter Unternehmen als Netzwerk 
zur Verfügung stehen. Mit einer neuen Beitragsstruktur werden wir die Mitglied-
schaft attraktiver gestalten und erst für die konkrete Nutzung der interessanten 
neuen Angebote kostendeckende Beiträge erheben.
Diese neuen Angebote gehen deutlich über die bisherigen Veranstaltungen wie 
Flohmarkt, Wandselauf oder Kinderfest hinaus. Wir bieten für Mitglieder  
Seminare, interne Arbeitskreise und nachbarschaftliche Fachberatungen,  
regelmäßige Netzwerktreffen und aktive Kontaktpflege sowie Arbeitskreise  
z.B. für Handwerker, Einzelhändler oder Existenzgründer an. 
Basis und erster Schritt des Konzeptes wird eine neue Website sein, die als 
zentrale Datenbank und Rahlstedter Suchmaschine für Unternehmen, Veranstal-
tungen, Wissenswertes und weitere Anwendungen entwickelt wird. Mit professi-
onellem Onlinemarketing, SocialMedia-Verknüpfungen und für Suchmaschinen 
optimiert, wird die Homepage zentrale Informationsquelle für alle Rahlstedter 
Bürger, Familien und Unternehmen sein. Die ersten Schritte und Planungen für 
unseren Internetauftritt haben wir bereits auf der ersten Vorstandssitzung am 
26.05.16 beschlossen. So wurde bereits im Online-Netzwerk Xing eine neue  
Gruppe „IGOR-Mein Rahlstedt“ gegründet.

Als neuer Vorstand freue ich mich, die IGOR zu unterstützen und das neue 
Konzept einzuführen.

DIE IgoR, DIE 
INTERESSEN
gEmEINSCHAFT 
ORTSKERN 
rAHLSTEDT

Welche sichtbaren Veränderungen 
wird die Netzwerkidee der IGOR für die 
Rahlstedter mit sich bringen?
Wenn wir uns wieder als Gemeinschaft ver-
stehen und mit Herzblut an einem Strang 
ziehen, dann werden wir mit geeinter Kraft 
mehr interessante Veranstaltungen im Orts-
kern organisieren können und unseren 
Stadtteil dadurch wieder aufwerten.  n

Wir sprechen mit dem 
wiedergewählten 

1. Vorsitzenden 
Thomas Petrovic

ANzEIgE 

 

Freude am Singen? 
Dann sing mit uns!

Jeden Mittwoch ab 19 Uhr 
im Luisenhof am U-Bahnhof Farmsen.

Hamburger Männerchor Adolphina
Kontakt D. Flacke: 040 832 28 91

www.adolphina.de, info@adolphina.de

ANzEIgE 

Thomas Petrovic 
kennt sie alle und 
weiß wer, wie und 
wo zuständig für 
Rahlstedt ist.

R
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SonnenSTUDIo
MeMbeRS cLUb 
EISZEIT 
FüR  IHRE 
FETTZELLEN

die Kryolipolyse ist ein neues 

Verfahren zur lokalen Fettzel-

lenreduktion durch kontrollier-

te Kühlung. dabei nutzt man 

einen natürlichen Stoffwech-

selmechanismus des Körpers 

aus: Fettzellen sind nämlich 

im Vergleich zu anderen Zellen 

besonders kälteempfindlich 

und schalten bereits bei einer 

Temperatur von +4°C allmäh-

lich ab. die Fettzellen kristal-

lisieren und werden innerhalb 

der nächsten Tage und Wochen 

schrittweise vom Stoffwechsel 

abgebaut. Je nach Zielsetzung 

und Größe der Areale benötigen 

Sie in der Regel für Bauch/Hüf-

te ca. 5 Behandlungen, für die 

Oberarme ca. 3 Behandlungen 

und für die Beine inkl. Gesäß 10 

Behandlungen. Wir empfehlen 

Seniorenspecial - WoHNEN uND LEbEN

bESoNDERE ANgEboTE FüR 
bESoNDERE bEDüRFNISSE
TExT VIRGINIE SIEMS FoToS JENS WEHdE

Mit Mitte Vierzig kann ich mir noch gar nicht vorstellen, wie sich das Leben als Senior 
anfühlt. Der Begriff Senior allein ist ja schon kaum greifbar. Wie ist er definiert? übers 
Alter oder über den Renteneintritt? Das ist bei allen Menschen verschieden und doch 
kommt irgendwann der Moment, an dem man sich persönlich zu den Senioren zählt, 
berichten mir Unternehmer, die es  wissen müssen: Sönke Hinrichs, Birgit Hoffmann, 
Markus Berns, Rainer  Hinrichs, und Susanne Hertwig. Sie alle bieten Dienstleistungen 
für Senioren an. Doch die Zielgruppe ist groß und die Bedürfnisse sind sehr verschie-
den, so verschieden sind daher auch ihre Angebote. Ich schaue einmal genauer hin:

Birgit Hoffmann ist eine pragma-
tisch veranlagte Seniorenassis-
tentin mit dem Herz am rechten 
Fleck. Mit ihrem Angebot ergänzt 
sie die Leistungen, die die klas-
sische Pflegeversicherung nicht 
abdeckt, d.h. sie übernimmt die 
alltäglichen Dinge, die z.B. nahe 
Angehörige übernehmen könn-
ten. Doch die meisten Töchter 
und Söhne sind berufstätig oder 
räumlich weit entfernt und so 
kümmert sich eben Birgit Hoff-
mann um die Senioren. Dabei 
geht es vor allem um Lebens-
qualität: um die Strukturierung 
des Tagesablaufs sowie um die 
Freizeitgestaltung. 

Wie sind Sie auf den Begriff 
„Assistenz“ gekommen?
Jeder Chef hat eine Assistentin, 
warum nicht auch Senioren? Sie 
führen ein eigenständiges Leben 
und werden von der Assistenz 
begleitet und unterstützt, wo es 
erforderlich ist. 

Was genau machen Sie?
Die meisten Senioren möchten 
solange wie möglich in den 
eigenen vier Wänden leben und 
dabei unterstütze ich sie gerne. 
Ich organisiere und begleite sie 
beispielsweise bei Arztbesuchen 
oder mache Freizeitunterneh-
mungen mit ihnen. Andere 
bevorzugen Gymnastik- oder Ge-
dächtnisübungen. Das Wichtigste 

ist aber immer der respektvolle, 
herzliche Umgang und dass 
jemand zuverlässig für sie da ist. 
Sie haben die Gewissheit, dass 
ich sie auch bei einem Kran-
kenhausaufenthalt oder einem 
Umzug in eine Senioreneinrich-
tung begleite. 

Was gefällt Ihnen 
an Ihrer Arbeit?
Es gibt mir sehr viel Kraft, wenn 
meine Senioren sich auf meinen 
Besuch freuen. Dabei spielt es 
keine Rolle, aus welchem Anlass 
ich komme. Gemeinsam wer-
den die Anliegen und Wünsche 
besprochen um sie dann zu 
realisieren.

Seniorenassistenz Wandsbek

Birgit Hoffmann
Tel.  648 60 484
Fax 648 60 518

Raschweg 41
22147 Hamburg

zwischen den einzelnen CRYO-

Behandlungen eine Pause von 10 

Tagen. Preis: 33 Euro pro Sitzung. 

Sinnvoll ergänzt werden kann die 

Behandlung durch eine mechani-

sche lymphdrainage, die zusätz-

lich den Stoffwechsel anregt.

das Besondere im Vergleich zu an-

deren Methoden ist, dass klinische 

Studien die Wirksamkeit also die 

schmerzfreie Fettzellenreduktion 

ohne Nebenwirkungen belegen. 

Zusätzlich zur Fettzellenreduk-

tionen ist in allen Applikatoren 

ein EMS Adapter eingebaut. dies 

ermöglicht eine zeitgleiche Sti-

mulation der Muskelatur und des 

Gewebes. der Vorteil: die durch 

die Kryolipolyse freigesetzten 

Fette können schneller verstoff-

wechselt und abgebaut werden. 

Wie bei allen Bodyformingverfah-

ren sollten Sie die Ernährung ein 

wenig anpassen. Wer mehr isst 

als er verbrennt, wird schnell das 

abgebaute Fett wieder auf den 

Rippen haben.

Rahlstedter Str. 152, 22143 Hamburg, 
www.members-club.info

Alljährlich analysieren die Hamburger Büros von DAHLER 
& cOMpANY (7 Standorte) den Immobilienmarkt und fassen 
die wichtigsten Erkenntnisse in ihrem Marktbericht für Sie 
zusammen. (Quelle: Daten von D&c und Gutachterausschuss 
Hamburg)
Dabei gilt das Gebiet von Meiendorf über Bramfeld und Alt-
Rahlstedt bis hin nach Marienthal aufgrund des Facettenreich-
tums gern als Geheimtipp Hamburgs. Die Stadtteile heben 
sich durch ihre Vielfältigkeit in Bezug auf Natur, Infrastruktur, 
Innenstadtnähe und das attraktive preisniveau ab.  
Für das Jahr 2015 bleibt festzuhalten, dass es einen etwas 
verlangsamten, aber nach wie vor stetigen Aufwärtstrend  
am Markt gegeben hat. Auch 2016 werden nach unserer 
Auffassung die guten Rahmenbedingungen für einen Verkauf 
bleiben und in vielen Bereichen weiterhin eine markante  
preissteigerung mit sich bringen.
Wellingsbüttler Weg 136, Tel. 7200 740-22, www.dahlercompany.de

DAHLER & ComPANy
DER NEuE ImmobILIENREPoRT 
2016 IST DA!

Gern steht Ihnen  Sandra 
Grudzinski auch bei allen 
Fragen rund um die 
Immobilie zur Verfügung. 

Sichern Sie 

sich Ihr Exemplar telefonisch 

unter 7200 740-0, 

oder per E-Mail an 

rahlstedt@dahlercompany.de 

ANzEIgE
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„Wer rastet der rostet“
Dieses Jahr war es mal wieder soweit!
Der Seniorensitz am Hegen nahm wieder 
an der informativen Heimtour teil. Diese 
Tour wird vom Bezirksamt Wandsbek 
organisiert für Senioren, die sich einen 
Eindruck verschaffen möchten über 
das Leben im Alter in einer Senioren-
einrichtung. Zum 3. Mal informiert der 
Seniorensitz am Hegen  Interessierte Se-
nioren  und steht Rede und Antwort. Der 
Empfang durch den Einrichtungsleiter 
Thomas Fischer und seine Mitarbeiterin-
nen Nicola Humpke und Anne Scheffler  
war bei schönstem Wetter. Und Nicola 
Humpke, die das Team in der Verwal-
tung seit 1.April komplettiert,  begann 
auch gleich mit der ersten Hausführung.
Bei so einem Veranstaltungstag wer-
den alle im Seniorensitz involviert, die 

hauseigene Küche gibt eine Kostprobe 
ihres Könnens , die schöne Gartenanlage 
kann für eine gemütliche Mittagspause 
genutzt werden und auch die Therapie-
hunde Bruno und Alwin bekommen nun 
ein paar Streicheleinheiten extra.
Dem Seniorensitz am Hegen ist wieder 
der grüne Haken verliehen worden, als 
verbraucherfreundliche Einrichtung mit 
hoher Lebensqualität für die Senioren. 
„Wir genießen den Sommer wie ge-
wohnt mit der Fülle an Blumen und 
sitzen gerne auf unseren Balkonen mit 
den wunderschönen Geranien, die uns 
immer eingepflanzt werden.“
Überzeugen Sie sich!
Jeden 2. sonntag im monat von 
12:00 -15:00 finden im seniorensitz 
am Hegen Hausführungen statt.      

 

ANzEIgE 

Rainer Hinrichs ist ein umtriebiger Geschäftsmann 
mit Herz und Hand. Soziales Engagement ist für ihn 

einfach selbstverständlich – im Leben allgemein wie 
auch in seinem Edeka in der Brockdorffstraße an der 
Ecke zum Ohlendorffturm. In seinem Frischemarkt gibt 
es alles für den täglichen Bedarf von A wie Apfelsaft 
bis Z wie Zucker. Darunter täglich frisch: Obst, Gemüse, 
Fleisch, Käse und Brot. Das Besondere sind die freund-
lichen Mitarbeiter, die immer ein Ohr für ihre Kunden 
haben – einen Klönschnack in Ehren kann niemand ver-
wehren. Das i-Tüpfelchen: die Hauslieferung. Schwere 
Tüten oder Getränkekisten werden mit einem Lächeln 
bis an die Haustür geliefert. Sprechen Sie die Mitarbei-
ter bitte persönlich an und Sie bekommen Ihre Lebens-
mittel nach Hause zugestellt.

Seniorensitz am Hegen

Edeka Hinrichs

Das Gefühl, dass der Slogan 
der Parkresidenz „mit Sicher-

heit in eine sorglose Zukunft“ 
auslöst, wird mit dem Betreten 
der großen Eingangshalle sofort 
bestätigt. Hier fühlt man sich 
sicher und geborgen.
Direktor Berns zeigt uns das 
Haus und erklärt das Konzept 
der Parkresidenz: „Die Idee ist, 
zu Hause mit hotelähnlichen 
Annehmlichkeiten zu leben, um 
seinen Lebensabend ruhig und 
gelassen zu verbringen. Jeder 
bleibt dabei in seiner Individu-
alität bestehen. Mit dem Einzug 
bei uns verliert man nichts – 
im Gegenteil man gewinnt an 
Lebensqualität.“ Gemeint ist, 
dass sich jeder Bewohner so viel 
Eigenständigkeit bewahrt, wie 
er sich zutraut. Bei beginnen-

dem Hilfebedarf, aber auch im 
Pflegefall, sind den Bewohnern 
Geborgenheit und individuelle 
Betreuung weiterhin sicher. 
Pflegebedürftige Bewohner 
werden grundsätzlich durch den 
im Haus befindlichen Pflege-
dienst im eigenen Appartement 
gepflegt, solange die medizini-
sche Versorgung dabei möglich 
und vom ärztlichen Standpunkt 
vertretbar ist. 
Bei einem notwendigen Wechsel 
in den Pflegebereich muss aber 
niemand auf den gewohnten 
Komfort und Service verzichten. 
Mit den eigenen Möbeln kann 
man dem neuen Zuhause auch 
hier eine ganz persönliche und 
individuelle Note geben.
Zu den besonderen Annehm-
lichkeiten zählen neben den 

gastronomischen Vorzügen, 
dem Gymnastikprogramm und 
einem täglichen Shuttle-Bus 
in den Rahlstedter Ortskern 
insbesondere die kulturellen 
Veranstaltungen im hauseige-
nen Theatersaal: Theaterstücke, 
Lesungen, Vorträge, Konzerte, 
etc. – die aber nicht nur für die 
Bewohner, sondern auch für alle 
Kulturinteressierten aus dem Ort 
angeboten werden. Die Parkresi-
denz öffnet damit seine Pforten 
für den gesamten Stadtteil und 
ermöglicht einen lebendigen 
Austausch.

Parkresidenz Rahlstedt
Rahlstedter Straße 29
22149 Hamburg
Tel. 040/ 67 37 3-0
Fax 040/ 67 37 3-500

Parkresidenzder Innenhof der 
Parkresidenz ist ganz 
malerisch angelegt.

SENIoRENSPECIAL | ANzEIgEN

Am Hegen 29,  Tel. 67 37 04-0,  www.seniorensitz-am-hegen.de

Feinkost Hinrichs
Brockdorffstr. 94-96

22149  Hamburg
Tel. 673 91 353

Fax. 673 91 354
Email: 

hinrichs.nord@edeka.de

Streicheleinheiten 
für die Therapie-
hunde Bruno  
und Alwin
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ALLES SCHuLE 

Es ist nicht einfach, Betreuung und Pflege zu geben oder 
sie zu empfangen. Wir von Home Instead möchten 

helfen, um genau das zu verändern. Wir möchten einen 
wichtigen Beitrag dazu leisten, hilfs- und pflegebedürfti-
gen Menschen wie auch deren Angehörigen den Umgang 
mit den Einschränkungen durch Alter oder Krankheit zu 
vereinfachen und ihre Lebensqualität zu verbessern. Ge-
rade wenn es darum geht im nicht-medizinischem Bereich 
stundenweise zu unterstützen bietet die Home Instead 
Seniorenbetreuung eine Ergänzung bzw. Alternative zu 
den klassischen ambulanten Pflegediensten an.
Das Angebot umfasst die persönliche Betreuung Zuhau-
se, die Begleitung im Alltag sowie die Unterstützung im 
Haushalt und bei der Grundpflege. Ein Schwerpunkt liegt 
zudem in der Demenzbetreuung sowie der Entlastung 
pflegender Angehöriger. 
Unsere geschulten Betreuungskräfte bieten eine fürsorg-
liche und zuverlässige Betreuung für Hilfs- und Pflegebe-
dürftige – in deren Zuhause. Unser Ziel ist es, dass hilfs- 
und pflegebedürftige Menschen möglichst selbstbestimmt 
und selbstständig in ihrem Zuhause leben können. Das 
gibt auch den Angehörigen die Gewissheit und Sicher-
heit, ihre Lieben in guten Händen zu wissen – egal ob sie 
gleich nebenan oder mehrere Hundert Kilometer entfernt 
leben.
Mit Engagement, Herz und Freude packen unsere Betreu-
ungskräfte überall dort mit an, wo eine helfende Hand 

benötigt wird. Einfühlsam 
gehen sie auf die indivi-
duellen Wünsche und Be-
dürfnisse ein – oder sind 
einfach nur da, wenn eine 
zuverlässige Alltagshilfe 
oder Alltagsbegleitung 
und ein einfühlsamer Ge-
sprächspartner zu Hause 
gebraucht wird.

Home Instead 
Schrankenweg 8
Tel. 6758 50 43

Geständnis 
eines 
Aquarioten

Dietmar Schmale hat ein 
besonderes Ehrenamt im 

Martha Haus. In der Rahlsted-
ter Wohnpflegeeinrichtung in 
Rahlstedt bestückt und pflegt er 
die Aquarien. Die Fische sind ein 
zusätzliches Angebot für die Seni-
oren im Martha Haus. Die Bewoh-
ner sitzen oft vor den 2m langen 
Aquarien, beobachten das bunte 
Treiben darin, erfreuen sich an 
der Formenvielfalt der anmutig 
dahinschwebenden Fische und 
unterhalten sich miteinander.
Dietmar Schmale erzählt: „Seit 
meinem 8. Lebensjahr bin ich 
mit der Aquaristik und der Zucht 
von Aquarienfischen verbunden. 

Das sind nun schon 54 Jahre 
und im Jahr 2002 habe ich mein 
Hobby zum Beruf gemacht. Ich 
pflege und betreue Aquarien. 
So entstand HanseAquaristik: 
Dienstleistungen rund um das 
Aquarium. Eines Tages fragte das 
Martha Haus um ein Aquarium 
nach. Wir wurden uns einig, und 
bald stand das erste Aquari-
um und erfreute sich riesiger 
Beliebtheit bei den Bewohnern. 
Das Interesse war so groß, dass 
nach und nach weitere Becken 
folgten. Heute betreue ich im 
Martha Haus acht Aquarien. Es 
gibt wenige Arbeitsplätze, wo die 
Arbeit solch Freude und Erlebnis 
mit sich bringt.“

Martha Haus
Am Ohlendorffturm 20 - 22
Tel. 675 77 -0

Martha Haus 
mit besonderem (Fisch-) Angebot

Home Instead  

SENIoRENSPECIAL | ANzEIgEN

Wieso ist das Hören wichtig 
für die geistige Fitness?
Um leistungsfähig zu bleiben be-
nötigt das Gehirn stetig Sinnes-
reize auf allen Ebenen (Hören, 
Sehen, Riechen, Schmecken, 
Fühlen), die nicht nur wahrge-
nommen, sondern auch verarbei-
tet werden müssen.
Fehlen dem Gehirn z.B. auditive 
Reize durch eine Schwerhörig-
keit, können Töne, Klänge oder 
vereinzelte Worte nicht mehr 
verarbeitet werden; wichtige 

Verknüpfungen im Gehirn 
werden nicht mehr genutzt und 
verkümmern. Der Hörverlust 
schreitet fort.

Warum beeinträchtigt eine 
Hörminderung die geistigen 
Fähigkeiten, die lebensqua-
lität und das Wohlbefinden?
Der Mensch ist ein soziales We-
sen. Durch Kommunikation mit 
Anderen und Verarbeitung von 
Sprache entwickelt und erhält 
sich das Gehirn. Mögliche Folgen 
einer Hörminderung:
n  Einschränkung der Kom-
munikation (Falsch-Verstehen, 
Missverständnisse).
n  Scham, Verheimlichung, Ver-
schleierung der Hörprobleme, 
Überforderung durch permanen-
te Konzentration

n  falsche akustische Wahrneh-
mung, herabgesetzte Anpas-
sungsfähigkeit.
n  Misstrauen, Angst, Aggression, 
depressive Verstimmung.
n  Resignation, 
zunehmende Isolation,  
Rückgang an Interessen 

Was hat das Hören mit einer 
demenzerkrankung zu tun?
Der Zusammenhang wurde 
durch aktuelle Studien bestätigt: 
Schwerhörigkeit kann ein Warn-
signal für Demenz im Frühsta-
dium sein oder ein Risikofaktor 
für eine Demenzerkrankung. 
„Die frühzeitige Anpassung von 
Hörsystemen bei Schwerhörig-
keit ist daher ratsam, da eine 
bessere Gewöhnung, der Erhalt 
sozialer Aktivitäten und somit 
geistiger Förderung möglich ist 
und keine irreversiblen Ge-
sundheitsprobleme entstehen,“ 
erklärt Susanne Hertwig aus der 
Rahlstedter Filiale. 

Die Hörmeister

Susanne Hertwig aus der 
Rahlstedter Filiale.

die Hörmeister 
GmbH in Rahlstedt

Helmut-Steidl-Platz 3 -5
Tel. 66 90 45 50

ANzEIgE 

Birgit Hoffmann
Tel. 040_648 60 484
Fax 040 / 648 60 518
Raschweg 41
22147 Hamburg
www.seniorenassistenz-wandsbek.de 
hoffmann.birgit@seniorenassistenz-
wandsbek.de

ANzEIgEN

Sönke Hinrichs 
von Home Instead
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ALLES ScHULE

 Thema 1: 
Schulverschönerung
Die Klassensprecher tragen die Vorschläge 
zur Schulverschönerung aus ihren Klassen 
vor, die sie zuvor im jeweiligen Klassenrat 
ermittelt haben. Zum Beispiel: n Die Pfeiler 
der Laubengänge sollen gereinigt und an-
gestrichen werden. n Die Tischtennisplatte 
müsste gereinigt werden. n Die Kette zum 
Verschließen des Fußballplatzes ist defekt 
und müsste repariert oder ausgetauscht 
werden. n Es soll eine Schwanenflagge 
mit Schullogo auf dem Spielschiff gehisst 
werden. n Trampelpfade auf dem Gelände 
sollen mit Kies zu einem echten Weg auf-
geschüttet werden. n Freundliche Sprüche 
wie z.B. „Ich mag Schule“ sollen auf Plaka-
ten an die Bäume gehängt werden. n Es sol-
len Kräuterbeete im Schulgarten angelegt 
werden. n Neu Gepflanztes soll Pflanzpaten 
erhalten, die ihre Namensschilder neben 
die Blumen oder Kräuter stecken und sich 
schließlich um die Pflege kümmern wie z.B. 
das Gießen. 

Frau Beiner sammelt alle Ideen ein und 
gibt sie an die Verantwortlichen weiter – 
zu Reparierendes geht an den Hausmeis-
ter, Anschaffungswünsche werden an den 
Schulleiter herangetragen. Die kindgerech-
ten Verschönerungsmaßnahmen stimmt sie 
mit den Kunstlehrern für den Kunstunter-
richt ab, andere Ideen gibt sie an die Kurs-
leiter im Nachmittagsbetrieb und schließ-
lich bespricht sie mit den Klassenlehrern, 
welche Aktivitäten davon in der Projektwo-
che umgesetzt werden können.

 
Thema 2: Aktive Pause 
Beim zweiten Thema der „Aktiven Pause“ 
geht es hoch her. „Die Fahrzeuge werden 
nicht alle ordentlich zurückgebracht.“, „Wir 
haben viel zu viele Roller und zu wenig Sau-
semäuse.“, „Warum verschwinden immer 
nur die Sausemäuse?“, „Das ‚Aktive-Pause-
Häuschen‘ muss unbedingt gestrichen wer-
den.“ 

Alle Kinder werden in die Verantwortung 
genommen, was das Zurückbringen der 
Fahrzeuge anbelangt. Neue Regeln werden 
aufgestellt und die Fahrzeuge sollen mit 
fortlaufenden Nummern gekennzeichnet 
werden, damit man sofort sieht, welche 
Nummer fehlt.

Thema 3: Kaugummi kauen
Das Kaugummikauen wird in der Grund-
schule Wildschwanbrook von einigen Leh-
rern im Unterricht erlaubt. In den Pausen 
besteht aber die Gefahr, dass die Kinder 
sich beim Spielen und Toben am Kaugum-
mi verschlucken. Die Kinderkonferenz be-
schließt einstimmig, dass in den Pausen ab 
sofort aufs Kaugummi verzichtet wird.

DIE KINDERKoNFERENz 
AN DER gRuNDSCHuLE  

WILDSCHWANbRooK

DEmoKRATIE VoN 
KLEIN AuF LERNEN 

TExT VIRGINIE SIEMS FoToS JENS WEHdE

Die Grundschule Wildschwanbrook feiert am 9. Juli 2016 
ihr 50-jähriges Jubiläum. Herzlichen Glückwunsch!

Mehrmals im Schuljahr findet an der 
Grundschule Wildschwanbrook die 
Kinderkonferenz für die Klassen-

sprecher der Klassen 1-4 statt, die von den 
Lehrerinnen Frau Beiner und Frau Lieder 
angeleitet wird – außerdem mit dabei Er-
zieher Herr Schulz und der Schulleiter Herr 
Luhn, sofern er es einrichten kann. Hier ste-
hen die Themen der Kinder im Mittelpunkt. 
Außergewöhnlich daran ist, dass es sich um 
eine Grundschule mit Kindern im Alter von 
6-10 Jahren handelt und nicht um den Schü-
lerrat einer weiterführenden Schule.

Es ist Donnerstag, Anfang vierter Stunde 
und es versammeln sich alle Klassenspre-
cher um einen großen Tisch im Lehrerzim-
mer. Frau Beiner eröffnet die Sitzung.

Thema 4: 
private Roller und Co
Mitgebrachte Fahrzeuge müssen künftig 
wie Fahrräder auf dem Schulhof an den 
Fahrradständern angeschlossen werden. 
Sie dürfen nicht mehr im Gebäude — auch 
nicht in Nebenräumen, in der Pausenhalle 
oder gar in der Küche — abgestellt werden 
und dadurch Fluchtwege versperren oder 
als unschönes Durcheinander bestehen.

Thema 5: Stoppregeln
Die Stoppregeln scheinen eine Auffrischung 
zu benötigen, denn die Kinder berichten, 
dass sie nicht mehr angewendet oder res-
pektiert würden.

Dies war nur ein kurzer Zusammen-
schnitt aus der Kinderkonferenz, doch es 
wird deutlich, dass die Kinder der Grund-

Aufmerksam hören 
alle den Vorschlägen 

der anderen zu.

ALLES ScHULE

schule Wildschwanbrook ab Klasse 1 erle-
ben, dass ihre Meinung zählt: Sie werden in 
für sie wichtige schulische Entscheidungs-
prozesse miteinbezogen. Und so werden sie 
an der Gestaltung des Schulalltags beteiligt 
und aufgefordert sich mit kreativen und/
oder pragmatischen Ideen einzubringen. 
Sie lernen dabei, wie strukturiert man vor-
gehen muss, um Themen aus der Klasse für 
die Schulgemeinschaft aufzubringen und 
schließlich umzusetzen.  n

Grundschule  Wildschwanbrook, Wildschwan-
brook 9, 22145 Hamburg, Tel. 66 99 91 10

die Verschönerung 
des lehrerzimmers 

stand nicht zur debatte.

Jetzt 
bis zu 40 € 
sparen!

Immer nur ein Gutschein pro Einkauf einlösbar, nicht auf 
preisgebundene Artikel und nur gültig bis 30.06.2016
Rahlstedter Bahnhofstraße 39, Tel. 643 06 56, www.kinderreigen.de 

demokratie
 kann ganz schön 

anstrengend sein.
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5€ 
Gutschein 
bei Kauf ab 
30 €

25€ 
Gutschein  
bei Kauf ab  
100 €

10€ 
Gutschein  
bei Kauf ab  
50 €

✁
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Marvin Möller, 17 Jahre, aus Meien-
dorf zählt zu Deutschlands vielver-
sprechendstem Tennisnachwuchs. 

Er belegt innerhalb seiner Altersklasse ak-
tuell Platz 1 in Deutschland und Platz 27 auf 
der Juniorenweltrangliste. Bei den French 
Open im Mai/Juni hat er es bin ins Viertelfi-
nale geschafft. Mit 20 gewonnenen Spielen 
in Folge musste er sich dann aber gegen  
Nicola Kuhn aus Spanien geschlagen geben. 
Nichtsdestotrotz haben die Siege ihn im 
Ranking weit nach oben katapultiert.

Wann war klar, dass du ein Ausnahmeta-
lent im Tennis bist?
Im Alter von vier Jahren habe ich mit Ten-
nis begonnen. Ich musste immer zum Trai-
ning meines älteren Bruders mit und habe 
meine Mutter so lange genervt, bis ich mit-
spielen durfte. Der Trainer meinte, ich wür-
de die Bälle für mein Alter schon mit ganz 
viel Gefühl spielen und durfte ab sofort am 
Training teilnehmen. Und dann wurden die 
Erfolge schnell sichtbar: Hamburger Meis-
ter U10, DTB Kader U12, seit U14 mehrfach 
deutscher Meister und regelmäßig die Nr. 1 
der deutschen Juniorenrangliste.

Wer ist dein Vorbild?
Der britische Tennisspieler Andy Murray – 
Platz 2 der Weltrangliste

Wie oft trainierst du pro Woche und wo?
Ich trainiere ca. 15 Stunden pro Woche – 
davon 4x beim Tennisverband, 3x Athletik-
training, 1x Mentaltraining und 2x im Ver-
ein beim RHTC.

Wieviele Trainer hast du?
Ich habe einen Verbandstrainer als Head-
coach, Guido Fratzke, dazu meinen Vereins-
trainer Dirk Sperling sowie einen Athletik- 
und einen Mentaltrainer.

Hast du schon mal gegen den Hambur-
ger Alexander Zverev gespielt?
Nein, aber er hat mir mal per Chat die Dau-
men für ein wichtiges Match gedrückt. 

Wieviele Spiele bzw. Turniere besuchst 
du im Jahr?
Es sind ca. 20 Turniere pro Jahr in Deutsch-
land und Europa und noch die weltweiten 
ITF-Turniere. Außerdem noch das Nordliga-
Punktspiel für den RHTC, das ich immer 
gerne mitspiele.

mARVIN STAND IN PARIS 
ERSTmALS Im HAuPTFELD 
EINES JuNIoR-gRAND 
SLAm-TuRNIERS

uNSER 
HoFFNuNgS-
TRägER FüR 
WImbLEDoN

TExT VIRGINIE SIEMS 

Wie ist dein Schulalltag geregelt?
Ich bin zum Glück seit der fünften Klas-
se an der Eliteschule des Sports am Alten 
Teichweg untergekommen. So kann ich 4x 
morgens trainieren und dann erst ab 10 
Uhr zur Schule gehen. 3x habe ich bis 16 
Uhr Unterricht und 2x nur bis 14 Uhr. Für 
die vielen auswärtigen Turniere werde ich 
freigestellt, muss den Stoff dann aber nach-
arbeiten oder Klausuren nachschreiben.

Was machst du in deiner Freizeit?
Chillen, Playstation, Freunde treffen, aber 
ehrlich gesagt habe ich nicht viel freie Zeit.

Achtest du besonders auf deine Ernäh-
rung? Gibt es Gerichte, die du meidest?
Ich ernähre mich grundsätzlich gesund, 
aber ich achte nicht extrem darauf. Döner 
und Pizza kommen ebenso mal vor.

Was bedeutet es dir bei der Mannschaft 
des RHTC zu spielen?
Das macht mir wirklich viel Spaß. Denn 
bei meinem Heimatverein fühle ich mich 
zu Hause. Meine Mannschaft und meine 
Trainingspartner sind meine Freunde.  
Wir verstehen uns alle prima und unter-
nehmen viel zusammen. Mein Bruder  
Robin gehört übrigens auch zur Mann-
schaft.  Ansonsten studiert er Sportwissen- 
schaften in Hamburg.

Spielst du lieber Einzel oder doppel?
Einzel ist natürlich viel wichtiger, aber Dop-
pel macht sehr viel Spaß.

Welche großen Turniere stehen im Som-
mer an?
Wimbledon in London, EM in Klosters,  
US Open in New York und die internen 
deutschen Meisterschaften in Berlin. n

SPoRTLICHES RAHLSTEDT

Der RHTc
Der Rahlstedter Hockey- und Tennis-club 
e.V. ist der Heimatverein von Marvin Möller. 
Hier fühlt er sich wohl, denn der Verein 
schafft eine hervorragende Balance  
zwischen Leistungs- und Breitensport. "Das 
Zwischenmenschliche stimmt hier einfach."
www.rhtc.de

ANzEIgE
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... in nur 10 Minuten 

von Rahlstedt  zu 

HolzLand H. Wulf

Marvin mit 
Verbandstrainer 
Guido Fratzke bei 
den French Open
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CLAuDIA SoHNS 
WILL'S WISSEN!

Claudia Sohns präsentiert 
uns die Ergebnisse einer bun-
desweiten Befragung zum Thema 

Reisen. Die gleichen Fragen stellt Sie Ihnen, liebe 
Leser, online auf unserer Website, um zu vergleichen, ob 
die Rahlstedter anders ticken als der Bundesdurchschnitt. 
Das Ergebnis stellt sie im nächsten Heft vor.

Und hier geht es zu unserer  
aktuellen Umfrage zum Thema 
Reisen: www.rahlstedter-leben.de
Teilnehmen dürfen alle ab 14 Jahre, jeder kann nur ein-
mal seine Meinung abgeben und natürlich ist die Befra-
gung völlig anonym.

TExT VIRGINIE SIEMS  FoTo JENS WEHdE  ILLuSTRATIoNEN MONE BEECK

quELLE: STIFTuNg FüR zuKuNFTSFRAgEN, 
WWW.STIFTuNgFuERzuKuNFTSFRAgEN.DE 
REPRäSENTATIVbEFRAguNg VoN 4.000 PERSoNEN 
Ab 14 JAHREN IN DEuTSCHLAND, 
2015 uND JANuAR 2016

Meer schlägt Berg!
Nord- und Ostsee ziehen die 
meisten deutschen Touristen 
an. Bayern und Baden-Würt-
temberg folgen auf Platz 2 mit 
ihren Bergen. Alle anderen 
Bundesländer werden für die 
Haupturlaubsreise seltener 
angesteuert.
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Claudia Sohns, 
erfahrene Markt-
forscherin aus 
Rahlstedt

übergangszeit vor der Abreise

Wohin verreisen 
Sie 2016 ?
Von je 100 Befragten mit 
festen  Reiseabsichten  
planen für ihren Haupturlaub 
2016 eine Reise nach:

uNSERE LESER uND 
DIE DuRCHSCHNITTS-
DEuTSCHEN, 
DIESmAL: REISEN

29% 
noch nicht 
entschieden

9% 
Fernreise

Deutschlands 
beliebteste
Reiseziele 2015
Von je 100 Reisenden  
wählten als Ziel für ihre 
Haupturlaubsreise 2015:

  claudia Sohns Auswertung vom 
letzten Mal: das Freizeitverhalten

38% 
europa 
gesamt
davon:

Spanien
Italien
Türkei
Österreich
Frankreich
Skandinavien
Kroatien
Griechenland

9%
5%
5%
3%
2%
2%
2%
1%

Der Rahlstedter ist kein 
Durchschnittsmensch, 
das ist ein interessantes 
Ergebnis unserer Umfra-
ge. Zwar verschwindet der 
Rahlstedter auch gerne 
im Badezimmer und pflegt 
sich gründlich – so wie der 
Durchschnittsdeutsche, aber 
weit mehr Rahl-
stedter als durchschnitts-
deutsche sind im Verein 
aktiv, übernehmen ehren-
amtliche Aufgaben und  
tätigen Einkäufe im Inter-
net. Könnte Letzteres an 
einem Mangel attraktiver 
Geschäfte vor Ort liegen???

Bei den wöchentlichen Frei-
zeitaktivitäten fällt auf, dass 
wesentlich mehr Rahlsted-
ter als durchschnittsdeut-
sche Sport treiben (mit 60 
% gegenüber 34 % fast dop-
pelt so viele) und auch mehr 

Rahlstedter Fahrrad fahren 
(nämlich 49 % gegenüber 31 
% deutschlandweit). Auch 
spielen fast doppelt so viele 
Rahlstedter (50 %) wie Bun-
desdeutsche (27 %) einmal 
wöchentlich mit Kindern, 
vielleicht, weil hier so viele 
Familien leben?

Und wo deckt sich das 
Freizeitverhalten der 
Rahlstedter mit dem der 
Durchschnittdeutschen? 
Bei der Gartenarbeit, dem 
Kneipen-/Barbesuch und 
dem Besuch von Gottes-
diensten: Eine bunte Mi-
schung, die - zumindest zum 
Teil – überrascht: Denn trotz 
eines offensichtlich geringen 
Angebots an Kneipen und 
Bars im Stadtteil hindert es 
die Rahlstedter nicht daran, 
solche zumindest einmal 
monatlich zu besuchen.

35 %:
gar nicht 
(0 Tage)

Von je 100 Befragten geben an, …. Tage 
vor der Abreise mit ihrer regulären 
Tätigkeit (Arbeit, Haushalt, Schule, 
Uni etc.) aufgehört zu haben:

durchschnittliche Reisedauer des 
Haupturlaubs 2015: der durchschnitts-
deutsche fuhr für 13 Tage in den Urlaub.

deutschland gesamt:
32% Mecklenburg-Vorpommern

Schleswig-Holstein

bayern

niedersachsen

baden-Württemberg
Sonstige

8

5

6

4

3
6

Vom Büro in den Urlaub...
Mehr als ein Drittel der Deutschen 
scheint gut organisiert zu sein, 
um von heute auf morgen 
in den Urlaub fahren oder 
fliegen zu können. Ein 
weiteres Drittel gönnt 
sich immerhin einen 
Tag zum Koffer packen, 
aber 22% nehmen sich 
2-3 Tage Zeit zum Um-
schalten vom Arbeits- in 
den Urlaubsmodus.
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Gute Nacht!
Fast die Hälfte aller Deutschen 
vermisst im Urlaub das eigene 

Bett. Zu Hause schläft es sich 
einfach am besten.

Von je 100 Befragten, 
die auf ihrer letzten 

Urlaubsreise wirklich 
etwas vermisst  
haben, nannten

46 (in Prozent) mein bett

18  das gemütliche Zuhause

16  das Haustier

13  die gewohnte Umgebung

13  meine Freunde oder nachbarn

12  badezimmer

12  bestimmte Lebensmittel, z. b. Schwarzbrot

11  meine Familie

11  die Zeitung aus der Heimat

10  gutes Wetter/Sonnenschein

10  Sauberkeit rundum 

9    Ruhe, Zeit für mich selbst

8   die deutsche Sprache

7   etwas zu tun zu haben

7   bestimmte Getränke, z. b. deutsches bier

6   das (deutsche) Fernsehen

5            den/die richtige Urlaubspartner/in

4         den ganz normalen Alltag

3      Unterhaltung und Abwechslung

2   einen Regentag

Nur sechs Prozent 
vermissen das (deut-

sche) Fernsehen

33 %:
1 Tag

22 %:
2 - 3 Tage

4 %:  4 - 7 Tage

7 %: 8 Tage und länger

Die Grafiken finden Sie online auf 
www.rahlstedter-leben.de
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Was vermissen Sie im Urlaub?

24% 
Deutschland

50% Auslandsreisen
Jeder vierte Bundesbürger gibt 
an, seinen Urlaub zwischen 
Flensburg und Freiburg zu 
verbringen. Knapp die Hälfte 
zieht es aber weiter weg. Jede 
zehnte Reise findet außerhalb 
Europas statt. Knapp ein Drittel 
entscheidet sich erst kurz vor 
der Abreise. 
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Im SPECKmANTEL
RAHLSTEDTER gESCHICHTEN

TExT AlEXANdER POSCH 

 die Russen haben ein neues Gesichts-
erkennungsprogramm entwickelt, 
das sich viral im Netz verbreitet. Mit 

diesem Programm lässt sich jede fotogra-
fierte Person fehlerlos identifizieren. Das 
ist schlecht für ehemalige Pornostars, die 
heute gerne unerkannt bleiben würden, 
und es ist auch schlecht für unsere Fami-
lie, denn meine drei Pubertanten haben das 
Programm schon auf ihren Smartphones 
und finden ständig neue Fotos von uns aus 
längst vergangenen Zeiten. Sie machen sich 
über meine beknackten Klamotten auf dem 
Klassenfoto von 1985 lustig, sie empören 
sich über meine studentischen Besäufnis-
se, und zeigen Fotos von mir unbekannten 
Frauen, die ich umarme oder küsse - „Wer 
ist das denn, Papa?!“

ALeXAnDeR
PoScH
gebürtiger  
Hamburger,  
Jahrgang '68,   
Autor und  
Familienvater  
aus Rahlstedt

Und dann wird es noch toller. Meine Frau 
ist nach Hause gekommen, und die Kinder 
zeigen uns ein Foto, farbig, hauptsächlich 
rot, auf dem deutlich ein Mann zu sehen 
ist. Ein nackter Mann. Ein beinahe nackter 
Mann, denn der Mann ist mit Schinken be-
klebt und hat einen Haufen Gedärme und 
blutige Innereien auf dem Kopf. Laut Ge-
sichtserkennungsprogramm bin ich dieser 
Mann.

„Das bist du, Papa?!“, fragt mein Sohn. „Da 
bist du aber noch ganz jung – kein Bauch.“

„Wo habt ihr das denn her?“, frage ich.
„Als Quelle steht hier 'China-Gay-Porn'“
„Kenn ich nicht“, sage ich. „Das ist doch 

nur ein 'gestelltes' Foto. Ewig her. Das hab' 
ich in der Bundeswehrzeit gemacht. Ma-
chen lassen – der Typ, mit dem ich die Stu-
be teilte, hat mich drum gebeten.“

„Und bei so was machst du mit?“, fragt 
mich meine Frau.

„Ja, ich fand das'n gutes Preis-Leistungs-
Verhältnis. 50,- Mark, und den Schinken 
konnte ich auch behalten. Stellt euch doch 
nicht so an - Lady Gaga ist doch auch mal 
im Fleischkleid rumgelaufen.“

„Erstens ist die Künstlerin und zweitens 
hast du an der entscheidenden Stelle nichts 
an“, sagt meine Frau.

Ich sehe sie an. Ich sehe meine Kinder 
an. Wir werden uns alle immer fremder. Sie 
verstehen mich nicht mehr, und ich verste-
he mich selbst nicht mehr.

Die Pubertanten sind schon wieder in 
ihre Smartphonewelt abgetaucht. „Mal se-
hen, ob es solche Bilder auch von dir gibt, 
Mama!“ sagt die Mittlere.

 
„Marco Hartlieb, so hieß der Typ, der das 

Foto gemacht hat“, sage ich zu meiner Frau, 
als wir im Bett liegen. „Soll ich dir noch 
mehr über den erzählen?“, frage ich.

„Stellt euch 
doch nicht so an - 
Lady Gaga ist 
doch auch mal 
im Fleischkleid 
rumgelaufen.“ Alexander 

posch 
liest an 
folgenden 
Terminen:

„Nein, von dieser Seite deiner Vergangen-
heit möchte ich nichts hören“, sagt meine 
Frau. „Außerdem möchte ich gut schlafen 
können.“

Behalte ich eben alles für mich, was mir 
jetzt wieder über Marco Hartlieb eingefal-
len ist. Dass er Schlachter war und in der 
Bundeswehrküche arbeitete. Einmal brach-
te er ein Kaninchen mit auf die Stube. „Hab 
ich hinterm Lastwagendepot geschossen“, 
sagte er grinsend. Dann zeigte er mir, wie 
man das Tier fachgerecht enthäutet und 
zerlegt. Mir hielt er das Fell hin. „Kannste 
haben, wenn du willst.“

Marko fügte sich absichtlich Verbrennun-
gen zu, die er mir stolz zeigte. Er forderte 
mich auf drüberzufühlen.

„Warum denn?“, fragte ich. „Bist du 
schwul?“

„Nee.“
„Bist du Punk?“, fragte ich.
„Nee. - Guck mal.“ Er zeigte mir ein Foto. 

Fotografieren sei eins seiner Hobbys. Por-
nografische Fotos. Auf dem Foto saß eine 
junge Frau auf einem Stuhl vor einer blut-
verschmierten Kachelwand . Sie hatte zwei 
sehr verschieden große Brüste. Auf der grö-
ßeren war eine schwarze Birne tätowiert, 
auf der kleineren ein Apfel. Ein großes blu-
tiges Fleischstück lag auf ihrem Schoß.

„Meine Verlobte“, sagte Marco und hielt 
mir wieder seinen Arm hin. „Los, fühl' mal!“ 
Also fühlte ich.

„Ej, da sind ja Splitter unter deiner Haut“, 
sagte ich.

„Ja“, meinte er, „guck mal.“ Er nahm sein 
Glas vom Tisch, biss etwas vom Rand ab 
und drückte sich das Glasstückchen unter 
die Haut seines Unterarms. Es blutete er-
staunlich wenig, aber mir war trotzdem flau 
im Magen.

 
Plötzlich sage ich laut ins Schlafzimmer 

hinein: „Na, und irgendwann hat er mich 
dann gefragt. Ich sagte ja, er schmierte 
mich mit Margarine ein, pappte Schinken 
drauf und fertig.“

„Ja, das Ergebnis haben wir ja alle gese-
hen“, sagt meine Frau.

„Und einmal hat er Hula-Hoop getanzt, 
der Marco“, sage ich, „nackt und mit einem 
Reifen aus Stacheldraht.“

„Das ist mir alles egal“, sagt meine Frau. 
„Jetzt wird geschlafen!“

„Ich träum' bestimmt wieder schlecht“, 
sage ich.

„Gute Nacht“, sagt meine Frau.
Als ich am nächsten Morgen nach unten 

gehe, rufen die Kinder mir von oben hin-
terher: „Papa, gestern wir haben dein Foto 
gepostet. Es heißt 'Im Speckmantel', und du 
hast schon 8.500 Likes!“.  n

a.posch@rleben-magazin.de
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 n  So., 26. Juni, 
15 Uhr, Magellan-
Terrassen, Hafen-city, 
Ziegel-Lesung u.a. mit 
Tilman Rammstedt, 
und Saša Stanišic.

n So., 3. Juli, 
15 Uhr, Bramfeld wird 
belesen: Alexander 
posch liest post-
botengeschichten, 
Start: Bramfelder 
Marktplatz, Herthastr.

n Mi. 13. Juli, 
20 Uhr, FRApOpO 
mit Johann popp, 
Französischer Abend 
im Rahmen der 
ALTONALE im 
Hafenbahnhof, 
Grosse Elbstr. 276 
(Altona)

n So., 28. August, 
18 Uhr, 
poets on the beach, 
Strandperle, 
Elbstrand, 
Oevelgönne

´
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mEIN Job IN RAHLSTEDT

TExT VIRGINIE SIEMS FoTo JENS WEHdE

Jeden Tag begrüßt Javad seine Kunden 
mit den höflichen Worten: „Guten Tag, 
meine Dame, Sie wünschen?“ bzw. 

„Guten Tag, mein Herr, Sie wünschen?“ 
Wer ist dieser freundliche junge Mann, der 
mit seinen großen, braunen Augen und sei-
nem charmanten Lächeln an sieben Tagen 
die Woche - auch an Feiertagen - die ganze 
Nachbarschaft mit frischen Brötchen und 
leckeren Backwaren erfreut?

Seine Eltern stammen aus Afghanistan. 
Javad ist der Jüngste von acht Kindern und 
er wurde auf der Flucht im Auto geboren – 
im Iran. Sein Vater war ein einflussreicher 
Bauunternehmer, so dass Javad auch als Af-
ghane trotzdem im Iran zur Schule gehen 
durfte. Es folgten noch eineinhalb Jahre 
in Russland bevor die Familie mit ihm, als 
er elf Jahre alt war, nach Deutschland zog. 
Hier besuchte er zunächst eine internatio-
nale Vorbereitungsklasse, lernte schnell 
Deutsch und machte schließlich seinen Re-
alschulabschluss. „Danach habe ich immer 
einen Job gehabt und immer gearbeitet“, 
erzählt er stolz. Zuletzt war er in einer Bä-
ckerei auf der Mönckebergstraße, doch die 
Stimmung dort war immer sehr kühl – ganz 
im Gegensatz zum Ohlendorffturm. „Meine 
Kundschaft hier besteht zu 90% aus Stamm-
kunden. Man kennt sich, man mag sich und 
plaudert nett zusammen. Das macht Spaß.“ 
Seit 2011 ist er schon in seinem Laden am 
Ohlendorffturm, erst als Angestellter und 

VERANSTALTuNgEN 

JuNI
Samstag, 25. Juni 
n  Mitsing-Event mit 
marcant, dem Vokal- 
ensemble an der Martins-
kirche, danach traditionel-
les Johannisfeuer
17:30, Martinskirche

Samstag, 25. Juni
n  Stadtteilfest 
im Startloch
Ab 13 Uhr
Schimmelreiterweg 1

Sonntag 26. Juni 2016
n  Wandsewanderweg-
konzert - Musik für  
3 Trompeten & Orgel
17 Uhr,  
Kirche Alt-Rahlstedt

JuLI
Samstag, 2. Juli 
n  Flohmarkt 
Martinskirche, 14 Uhr
Standanmeldung über 
Martine.zeiss@web.de

Sonntag, 3. Juli 
n 12. Motorradgottesdienst
10-11 Uhr – Auferste-
hungskirche Braak

seit 2014 ist er der Inhaber. Aber warum 
arbeitet er so viel? Montags bis freitags von 
6 bis 18 Uhr und samstags und sonntags bis 
13 Uhr. „Ich habe einen Traum: Ich möchte 
viel Geld verdienen, um dann als Frührent-
ner nach Aserbaidschan auszuwandern. 
Aserbaidschan ist ein friedliches Land, hat 
ein tolles Klima und geringe Lebenshal-
tungskosten. Das ist für mich das Paradies.“ 
Pause. „Meine Dame, noch ein Franzbröt-
chen?“ n

lecker vom Bäcker, Am Ohlendorffturm 35

mEINE DAmE,
NoCH EIN 
CRoISSANT?

Bei Javads WG-Mitbewohnerin 
Gundi bekommt man in der 
Liliencronstraße 84 ebenso 
leckere Backwaren und wird 
ebenso freundlich bedient – 
auch 5 Minuten vor der  
Geschäftsöffnung oder 5 Minu-
ten nach Feierabend. Mit einem 
Lächeln öffnet sie einem wie 
selbstverständlich die  
abgeschlossene Tür:  
“Meine Dame” oder “Mein  
Herr” “Sie wünschen?”

Täglich
 frische 

Backwaren
 bei Javad
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Jeden 3. Dienstag 

im Monat
Frauen-Freizeit-

Netzwerk

19 Uhr – Café Olé

Sonntag, 3. Juli
n  AMTV Kinderolympiade
14-18 Uhr – Turnhalle 
Nienhagener Str. 154

Montag, 4. Juli
n  Sommerfest
RHTC, liliencronstr. 47

Samstag, 9. Juli
n  Malen im Freien: 
Von der lockeren Skizze bis 
zur farbigen Zeichnung
Anmeldung: dbruegge-
mann@netrixx.de, 
Tel. 67 08 19 75, preis: 
24 Euro inkl. Material, 
11-15 Uhr

Freitag, 15. Juli
n  Ziegen-Trekking
Anmeldung: Svenja Furken 
post@wanderziege.de 
preis: 8 Euro
18-21 Uhr – Hof Brauner 
Hirsch in Ahrensburg

dienstag, 
19. Juli
n  Werksgespräch 45: 
Klezmer-Musik
„Wie Musik das Leben im 
Schtetl gestaltete“ mit 
Dr. carl Friedrich Jantke, 
Helmut Stuarnig und der 
Klezmer-Band des Kultur-
Werks
19:30 Uhr – Bücherhalle 
Rahlstedt

 
Montag, 
25. Juli 2016  
n  Vortrag und Gespräch 
mit Laura Garavini über 
die Strukturen der Mafia 
im europäischen Raum

19 Uhr,  
Atrium des  
Gymnasiums 
Rahlstedt

Sonntag, 
31. Juli
n Dünen-und Heidetour 
im Höltigbaum, ca. 55 km
Treffpunkt Haus der
 Wilden Weiden, 
Eichberg 63, 10-17 Uhr

BARBARA KOCH
WöCHENTlICHE 

MAlKURSE
dienstags 19-22 Uhr

Mittwochs 9.30-12.30 Uhr
Preis 20 Euro 

pro Termin
Anmeldung: 

info@barbara-koch.eu 

oder 0162 1001179
www.barbara-koch.eu

AuguST
Montag, 29. August
n  Beachparty
RHTc
liliencronstr. 47

Mittwoch, 31. August
n  Fledermausführung 
mit dem Detektor, ca. 
2 Std. Anmeldung bei 
wernerjansen1@alice-
dsl.net
19 Uhr, Treffpunkt 
Haus der Wilden 
Weiden, Eichberg 63

 
Jeden  Dienstag 
Offenes Singen

18:30 - 20 Uhr 
 Grundschule 
Großlohering
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